Selbstverständnis der Projektgruppe Aus-Fort- und Weiterbildung (PG-AFW) der Plattform EduCare
Die PG-AFW setzt sich für die Aufwertung der Bildungs- und Erziehungsarbeit im elementaren und außerschulischen  Bildungsbereich ein.

Ziel ist es, die Professionalisierung der pädagogischen Fachkräfte voranzutreiben. 
Die PG-AFW tritt ein für eine Durchlässigkeit von Aus- und Weiterbildungsformen von der BAKIP über Hochschullehrgänge  bis hin zum Bachelor of Education, Master of Education und zur Promotion ein. 

Vorrangiges Anliegen ist die Förderung der Weiterbildung auf akademischem Niveau.
Die PG-AFW organisiert die Vernetzung der verschiedenen Akteure und Akteurinnen im Feld der elementaren – und außerschulischen Bildung, um bereits bestehende Initiativen und Ressourcen zu bündeln und informiert über Aktivitäten. 

Mitglieder

Mitglieder PG-AFW können grundsätzlich alle natürlichen Personen werden, die sich aktiv um die Professionalisierung der pädagogischen Fachkräfte in diesem Feld bemühen. 

Treffen zur Bearbeitungen von Vorschlägen / Ideen etc. 

Die PG-AFW trifft sich 3 – 4-mal im Jahr. Zu den Sitzungen wird durch die Koordinatorin unter Beifügung der Tagesordnung per Mail eingeladen. Zusätzlich wird die Einladung auch auf der Homepage der Plattform EduCare veröffentlicht.

Die Koordinatorin stellt die Tagesordnung auf und leitet die Sitzung. 
Jedes Mitglied kann per E-Mail Vorschläge und Ideen für die nächste Sitzung einbringen. Die schriftliche Vorlage wird an alle Mitglieder weitergeleitet. 

Protokolle

Über die Sitzungen werden Protokolle angefertigt und per E-Mail an die Mitglieder gesendet. 
Vor der Veröffentlichung der Protokolle auf der Homepage werden alle Mitglieder aufgefordert, Veränderungen, Ergänzungen usw. an zu bringen.

Veröffentlichung von Positionen

Die Koordinatorin der PG-AFW ist Mitglied der Steuergruppe der Plattform EduCare und ist diesem Gremium berichtspflichtig

Positionen werden durch Diskussion und Findung eines kleinsten gemeinsamen Nenners in der Steuergruppe festgelegt.

Die Veröffentlichung von Positionen geschieht über Presseaussendungen und Informationen an die Mitglieder der Plattform EduCare sowie die EntscheidungsträgerInnen in Wissenschaft und Forschung, Gesellschaft, Politik, Wirtschaft und Medien.
 

 

